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Stefan Honrath (Leiter der Direktion Peine, v. l.) gemeinsam mit den beiden ehemaligen Peiner Bankvorständen Dieter Degering und Ralf Schierenböken
sowie Carsten Ueberschär (Generalbevollmächtigter der Volksbank BRAWO) bei der Veranstaltung zu 100 Jahren Volksbank in Peine. FOTO: ISABELL MASSELL

Menschliche Verbundenheit
100 Jahre Volksbank in Peine: Jubiläum als Verpflichtung für die Zukunft

2016 erfolgte der Zusammenschluss mit der
Volksbank BRAWO, in der die Direktion Peine
einen bedeutsamen Teil innerhalb der fünf
Direktionen ausmacht. Das lässt sich an einer
von vielen Zahlen festmachen: Immerhin 23
Prozent der BRAWO-Mitglieder gehören zur
Direktion Peine.

MIT ZUVERSICHT IN
DIE ZUKUNFT
Neben der Bank ist die BRAWO mit der
Unternehmensgruppe BRAWO GROUP viel-
fältig aufgestellt und hat Stück für Stück neue
Geschäftsfelder besetzt. Mittlerweile sind
es fünf:

• die Säule Finance, zu der z. B.
die Volksbank BRAWO, die
Braunschweiger Privatbank und der
Versicherungsmakler DHS gehören,

• die Säule Real Estate, also alle

Angebote rund um Immobilien,
Bauen, Quartiersentwicklungen
und Immobilienverwaltung,

• die Säule Corporate
Investment, also die
Unternehmensbeteiligungen

• die Säule Corporate Social
Responsibility, d. h. das soziale
Engagement der BRAWO GROUP

• und die jüngste Säule: Green Energy
- für eine dekarbonisierte Zukunft.

Diese Erweiterungen waren nie Selbst-
zweck. Sie entstammten einer Fortführung
des genossenschaftlichen Gedankens, näm-
lich die Genossenschaft im Sinne der Mit-
glieder breit aufzustellen. So wurden zu-
sätzliche Chancen genutzt und den Kunden
mehr Angebote eröffnet wie z. B. das kosten-
lose Girokonto BRAWO-MeinKonto. Zudem
hat die konsequente Diversifikation die Bank

100 Jahre Erfolgsgeschichte:
Die Volksbank BRAWO reprä-

sentiert den genossenschaftlichen
Gedanken im Peiner Land. Ihre
Stellung verdankt sie imWesent-
lichen dermühevollen Vorarbeit
in vielen verschiedenen, kleinen
Volksbanken, die sich im vergangenen
Jahrhundert gegründet haben, an
Zuspruch und Kunden gewannen
und dann schließlich in der heutigen
Volksbank BRAWOmündeten.

Seit nunmehr 100 Jahren gibt es die Volks-
bank in Peine. Die Folgen des Ersten Welt-
kriegs waren noch deutlich spürbar, als sich
aus der seinerzeit wirtschaftlichen Not heraus
am 4. Juli 1925 zwei Gutsbesitzer, ein Kauf-
mann und 14 Landwirte aus Peine und Um-
gebung zusammenschlossen, um nach den
Ideen von Friedrich-Wilhelm Raiffeisen und
Hermann Schulze-Delitzsch eine Genossen-
schaftsbank Peine zu gründen. Das Ziel be-
stand vor allem darin, günstige Kreditmittel
zur Verfügung zu stellen – und der Gedanke
war so richtig, dass die Bank schon bald einen
starken Aufschwung nahm. Nach dem Krieg
kam es besonders zu zahlreichen Fusionen.
Denn Genossenschaftsbanken waren damals
extrem kleinteilig aufgestellt – und sind es
nach den heutigen Maßstäben noch immer.
Die Volksbank BRAWO, die zu den 40 größ-
ten von fast 700 Genossenschaftsbanken
Deutschlands gehört, sticht da hervor. Den
letzten Zusammenschluss innerhalb des Pei-
ner Landes stellte die Vereinigung der Volks-
bank Peine mit der Volksbank Lahstedt im
Jahr 1994 dar.

noch mehr als vorher sturm- und wetterfest
gemacht.
So können Volksbank BRAWO und BRAWO

GROUP bei allen Schwierigkeiten mit Zuver-
sicht in die Zukunft blicken und damit auch
das Erbe der Volksbank in Peine sichern und
fortentwickeln.

Visionen der
Mitglieder für 2040
Jubiläen kann man auf verschiedene Art und
Weise begehen. In Peine hat sich die Volksbank
BRAWO dafür entschieden, nicht sich selber zu
feiern, sondern 100 Jahre Volksbank in Peine
als Verpflichtung für die Zukunft zu begreifen.
Dementsprechend lud sie rund 100 Mitglieder
aus verschiedenen Alters- und Berufsgruppen
am 27. Oktober 2025 in das Hotel Schönau ein,
um in Kleingruppen darüber zu sprechen,welche
Merkmale ihre BRAWO in zehn bis 15 Jahren auf-
weisen sollte.
Moderiert wurden die Gruppen von Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeitern aus Peine oder
mit einem starken Bezug zum Peiner Land. Die
Zusammenfassung der Ergebnisse nahmen am
Schluss der Generalbevollmächtigte Carsten
Ueberschär sowie der Leiter der Direktion,
Stefan Honrath, vor. Beide stellten fest, dass
einige Merkmale für die Mitglieder offensichtlich
besonderswichtig sind. Carsten Ueberschär kün-
digte an, die Ergebnisse in der Führungsrunde
zu präsentieren und sodann in die weiteren
Planungsprozesse einfließen zu lassen. Denn für
die Volksbank BRAWO sei entscheidend,was ihre
Mitglieder denken und wünschen.

BELEBUNG DES GENOSSEN-
SCHAFTLICHEN GEDANKENS
Besonders wichtig sind den Mitgliedern die Er-
haltung und Belebung des genossenschaftlichen
Gedankens, eine Form derDigitalisierung, die auf
die verschiedenen Altersgruppen ausgerichtet
ist, sowie eine Beibehaltung des starken regio-
nalen Bezugs. Was den Mitgliedern ebenso am
Herzen liegt: Menschen als Ansprechpartner.
Carsten Ueberschär und Stefan Honrath

sahen sich damit in ihrer Auffassung be-
stärkt, dass eine Volksbank BRAWO sich auch
künftig mit der Zeit weiterentwickeln und
neue Angebote aufnehmen muss, gleichzeitig
aber die Nähe und menschliche Verbunden-
heit niemals vernachlässigen darf. Alle
Teilnehmerinnen und Teilnehmer waren der
Meinung: Es war eine tolle Form, ein Jubiläum
zu begehen.

Rund 100 Mitglieder sprachen am 27. Oktober 2025 im Hotel Schönau in Kleingruppen darüber,
welche Merkmale ihre Volksbank BRAWO in 10 bis 15 Jahren aufweisen sollte. FOTO: ISABELL MASSELL

„Heinrich
Heine in
Peine“
Jetzt noch

Tickets sichern!

Seien Sie Teil der letzten BRAWO
Silvesternacht und erleben Sie eine

ganz besondere Premiere: Am
31. Dezember 2025 wird die eigens für
Peine geschriebene Komödie „Heinrich
Heine in Peine“ uraufgeführt. Unter der
Regie von Bettina Wilts erwartet die
Zuschauer eine unterhaltsame Mischung
aus Humor und literarischen Elementen.
Die Veranstaltung findet in den Peiner

Festsälen statt, wo der Kulturring Peine
in Zusammenarbeit mit der Volksbank
BRAWO als Veranstalter fungiert.
Am Silvestertag gibt es zwei

Vorstellungen: die Nachmittagspremiere
um 15 Uhr und die Abendpremiere um
20 Uhr, die mit einem festlichen Buffet
und fröhlichem Feiern endet. „Bei der
Abendvorstellung können sich die
Besucher auf eine 90-minütige Pause
freuen, in der sie ein köstliches kalt-
warmes Buffet genießen können. Nach
der Vorstellung laden wir Sie ein, sich
am Nachtischbuffet zu stärken, bevor
wir gemeinsam bis etwa 2 Uhr in das
neue Jahr 2026 feiern“, so Honrath.
Weitere Informationen zur

Veranstaltung und Tickets gibt es online
unterwww.kulturring-peine.de
oder im Ticketbüro des Kulturring Peine.
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